
Gemeinnützige.

(uS d-m Hlmeelkanlschen micultnrlft."
Ohstgarten und schul.

Pflanz. Wen die Bäum l

Herbst Ichtlg in Sede eingeschlagen
arten, kann an mit dem Auspflan-

ze derselben rtaige Wochen länger war-
ten, als die >t Bäumen au der Baum-

schul geschehen kann. Beschleunigt a
Aussehen s viel ai möglich, damit der

Wnch dies, ladre gut eist.'.
Psrops , wenn r geschieht, nach ,

dem dir Bäume zu wachse begannen,,

muß mit großer Borstchi angesährt er-

den, weil man durch Abschälen der Rinde
die Bäume leicht beschädigt.

Cpltivlrrn. Orr Obstgarten soll-
te gepflüg und rulttvirt werden, wenn

dt besten Resultat erzielt weidea sol
len, und während der eiste Jahr nach
der Anklage kann man zwischen de Rei-
hen eine Ernte bauen Kaetosfeln und
gelte Rüben eigne sich gut dazu

llberstr u. Zu lel kann nicht
über eine gute Streu um sunge Bäum
herum gesagt werden, besonder Im ersten
Jahr, nachdem sie gepflanzt sind;
, erspart dir viele Arbeit, dl zur Au
rottung von Unkraut nöthig wäre, und
während eine trockenen Sommers schützt
st Bäume ost gegen Verdorren.

Baumschulen-Stämmchen.

Trieb am Wildling; diese sollten abge-
rieben und nicht so groß werden daß
Abschneiden nöthig ist.

Samen. Bringt alle Samen so
srüh al möglich in den Boden nnd hal-
tet die Beete frei von Unkraut. lunsten
Sämlingen gebt Schatte und zwar so,
daß die Luft frei um die Pflanzen csrcu-
llren kann; die Hantelgärtnr verwen-
den oft ein Gestell au Latten.

Insekten. Setzt den Krieg gegen
all schädlichen Insekten fort; Mittel
gegen dieselben haben wir schon früher
mitgetheilt.

Becrrnobftgarten.
Erdbeeren. Beendet da Be-

pflanze der neuen Anlagen und stecht
den im vorigen Heibfle ausgestreuten
Dünger ein.

Schnillltng von lohannisbeer
nnd Stachelbeerbüschen kann man sechs
Zoll von einander entfernt In drei Fuß
abstehende Rethen pflanzen. Nach dem
ersten lahreSwuchs kann man sie hin-
setze, wo st stehen bleiben sollen.

An Iha n n i b e erbüschen, die
wegen Mangel an Pflege kränkeln und
unansehnlich sind, schneitet da alte Holz
zurück, damit Licht und Luft Zutritt er-
halten.

Hin, un l Bio ibi e. Bin-
det den letzlsährigen Wuchs an und
schneidet da alte Tragbolz au, wenn
e nicht schon im Herbst geschehen ist.
Grabt reichlich Dii.iger zwischen den
Reihen ein.

Weinrebe, die wegea der Fröste
bi jetzt niedergelegt blieben,und and,

neu die Triebe zu wachsen begonnen ha-
ben, müssen sehr sorgfältig aufgenommen
werden, um sie nicht zu beschädigen.
Werden die Reben nach drm Arm Sv
steme gezogen, tan bindet die Ranken
an, daß sie einen Bogen bilde, damit
die Augen gleichmäßig ausschlagen. An
jungen Reben, die dies, Jahr auges,xt
wurden, laßt nur ine Rank wachsen.

Ablrger kann mau durch Nieder-
biegen einer Ranke ln lnen kleinen
Graben machen, wenn die Augen zu
treiben beginnen, wird die Rank nach
und nach, wie die Triebe wachsen, mit
Erde bedeckt.

Küchengurte.
Spargel kann man von alten

Breien stechen, wobei man vorstchtlg Ist,
die Wurzeln nicht zu verletzen. Soll er
zu Markte geschickt werden, so wird er je
nach der Jahreszeit in sech oder aHt
Zoll im Durchmesser hallend Bündel
gepackt. Die Köpfe werten eben grient
und nach dem Binden die Enden egal
abgeschnitten.

Bohne. Lrgt die Staugen- uud
Llmabohnen nicht, bis alle Gefahr durch
Frost vorüber ist. Einige Reihen Busch
dohnen kann man zeitig in diesem Mo-
nat legen.

RolheNüben. Sät einige Rei-
hen sehr srühr, da sie ziemlich Frost er-
tragen können. Der Same wird tztcht
gesät und später die Pflanze gelichtet;
die gezogenen find gut,ü Gemüse.
Kraut-undßlumenkohl. Setzt

die Pflanzen vom Mistbeete und kalte
Rahmen au und säet sür die zweltfrüh
Ernte. Wenn die Pflanzen ausgegan
gen stnd, bestreut st mlt au der Lust
zerfallenem Kalk, um die Fttegen abzu-
halten. Behackt dl im vorigen Monat
gesetzten Pflanzen und begieß sie
mit flüssigem Dünger.

Gelbe Rüben. Besät elniH Ret-
hen sür ine frühe Ernte und v rwenhrt
reichlich Samen, da er oft nur schlecht
ausgeht. Lockert den Boden zwischen
den Rrlhrn ost aus, damit kein Unkraut
wächst.

Welschkor ist ine zart Pflanz
und wird lilcht durch Frost brschädlgt
und muß deßhalb die Saatbestellung ?st
gescheht, nachdem jede Gefahr von Frost
vorüber ist. In der Garlencultur sät
in Fülle und laßt einen Fuß Raum sür
jede Pflanze.

Görden, unter Gras in Rus-nstücke
gesät, kann man ausetz,u, sobald der
Boden war.,, Ist. Schützt fl wäbrrad
r Tag etwa gegen dl Sonne durch
Austegen etner Zeitung oder Aussteven
lulge Bretter um die Pflanzen herum.
Sät süeElumachegurten nächstenMoaat.

Eierpflanze ?laugen mh,
Wärme, t die melsten audern Gemüsr,
uud sollten est gepflanzt werte,
uachde beständige warme Wetter ein-
getreten ist.

Porree sollt zettlg gesät erd,
damit er in gute Wachse brgrlffen st,
h da trockrn Wrtler eintritt Lockert
druBot zwtschen den Relhrn und lich-
tet, wenn die Pflanzen zu dicht stehen.

Der Humorist.
Ejnib u A Gchiinb.

Mister vrFcker.?Host tu ah schon er-
sahnn daß ehner Zeitungen gedruckt
werden, al die Welt esorten kann zu
Ilsen, E sollt ken Zeitung gedruckt
werden, rsepi ste l ah Eppes nutz?-
nämlich, so daß ste die gute Sachen lobt,
un dl schlrchte Sache ladeii. Di Ab-
sicht von einer Zeitung sollt alsfort sein,
Heus zu häuimere wir' Holzschiägel,
lodtzuschiagen wie Bulscher, u weg-
znräuuien nie rir guter Hauslumprn
und zu begraben wie en Hochcunstadler
die todten Hnnd, Sän, Gänl vu Ratten
vergrabt. En Hautlumpr i en arg
verachier Artikel In einer Haushallnng,
aber doch is er sehr nützlich in einrr
gamilie um sauber zu halten un er i
von mehner Jnh al en goldne Ring
oder en Piano. Ich wollt lieber in ei-
er Zawilte sein wn ken gIP> Ring na
kkn Piano fin, al in einer wo ken
Hauslumpen, ken seiner Strrhl un so
Sachen flu. Oer Humorist In deiner
Zeitung t wie en Hanslnmpe in einer
guten gamilie um sauber zu machen.
E gedl viel Dreck im Hau den mer nei

ssi de bloß Häad sondern just mll'ai
bauslumpen wegräumt So gehl' in
der Welt, unner den Menschen, dort
geb'? ah so viel Liederlichkeiten, die mer
mit ter Eourt und mit der Law nei recht
erreichen kann und die en ZeitungSdru-
cker ah nei us der kommen Weg angrei-
fen will, Zoe te gib ich dir Credit,
Mtstee Drucker, daß ihr ruch alsfort
so'en Humorist Eollrm halte, for so
Sachen zu tvischen die weggeräumt sein
sollten, die aber von ler Courl un von
den Prediger et cht getotscht werdeu
können. E? gebt viel Zeitungen die
hämmern wohl grrn, aber ste hämmern
just f gute Sachen nei f die Schlechte.
Sie ollen ah Butschrre, lodtmachen
uud begraben, aber st täten gern die
Wohret Butschrre, die Ehrlichkett lodt-
machen und die Rechischaffenhett begra-
ben, wann ste könnten. So Zeitungen

sin os kohr n Nusen, un sollten selber
todtgemacht sein, aber ste bleiben eben
steh, un pollerea, machen Geld dl ihr
Zeil au i na der Guckguck ste bot! wir
alle schlechte Sachen.

Nau do fluviel von meine Nochdeien
die sollitn emol iüchitch unnrr der Hans-
lump. Sobald ich Zeil hab will ich dir

Sünv un en Schand, wie sie angeh. E
mag en Kerl jung sein oter all, reich
oder arm, schön oter wüst, schwarz oter
weiß -rr mag Republikaner oder Demo-
krat, Ehrist oter Jnd sein er mag In
Hariisdurg, Lancaflir, Brik, Lecha In
grdrlckburg, Topton, Wernrrsville,
Bcnwmeldors, Nova Scolla, oder er
mag wvhuen wo er wlll, dann l > n
bleibt' n Sünt mi en Schantz

Wann er zu faul ls ehrlich zu sein.
Wann er zu stolz is ehrlich zu sei.
Wann er zu durstig i ehrlich zu sein.
Wann er zu geldhungrig ts ehrlich

zu sein.
Wattn er anner Weibsleul zu gut

gleicht ehrlich zu sein.
Wann er Nachts in seine Nochberen

ihrGäulställ schlelchi, und Gaul sorlreil
ohne zu sroge oder zu bezahlen.

Wann ee dt Aepfel zu gern rßl um

ehrlich zu sein.
Wann er sich zu gern usdiehl um ehr-

lich zu sein.
Wann er zu vjt nei deheem Is sor ehr.

ch zu sein.
Wann er zu vsl kranl werd sor rhrllch

zu sein.
Waun rr zu gern predig! sor ehelich

zu sein.
Wann er rl gern genug predigt sor

ehelich zu sein.
Wann er zu viel Schulden macht sor

ehrlich zu sein.
Wann rr zu'en groß Maul ho sor

ehrlich zu sein.
Wann er zu hart zu seiner Pari stickt

sor ehrlich'zu sein.
Wann er zu viel Evmplimentr macht

sor ehrlich sein.
Wann er zu viel sch ribl sor ehrlich zu

sein, und ne stoppt wann' Zeit ist.

Leiarm Echicksal kann Niemand ent-
gehen.

Bor den, Gpmnajium hall ein Wagen
nil lnem Esel bespannl. Der Besitzer
> Fuhrwert hat sich enisernt, und va
jerad Freiviertelstund ist, so vergnügen
;eu fich die größeren Högling, den Esel
ms allerlei Art zu ecken. Ein tletner
Ouartane steht al Zuschauer dabei
ind freu fich der Späße seiner Kamera-
e. Plötzlich kehrt der Besitzer de ge-
leckten Esel zurück; die größeren Kna
e rgrelfen dl Flucht, und nur der
leln Quartaner, im Gefühl seiner lln-
chuld bleibt ruhig stehen. Doch da
tugiück schrettet schnell ! Der Mann tei-
>u anderen Gegenstand seiner Rache
spähend, giebt dem armea unschuldigen
Zuugen lue Ohrfeige. Heulend läuft
r tu' Hau hinein, um dem Rektor
ein Leid z lagen und ihn al Rächer
einer Unschuld anzuruseu. In der Et

und Bestürzung rennt er jedoch an ei
>ea der Treppe gerade herunterkommen
>N Lehrer, und Schwupp I hat er die
welk Ohrfeig. In seiner Bedräng

> ß eilte der arme Knabe zum Rektor,
klon diesem um die Ursache seine Heu
ien gesraqi, bringt er entllch stotternd
erau! ?Ach Go?. der Herr Lehrer
hat mir lue Ohrfeige gegeben, und -

nd?ich habe dem Esel och gar ich!
,ethan! ' Schwupp! Hz er die dritte
Ohrfeige. Wie soll da in etaem jungen
Vemülh der Glaub an die G.ch,!g.

- Ein Studiosu, au de Ferien
heimgekehrt. saß deim Frühstück, a> sein
längerer Bruder dk Hände in der Ta>
sche und die Mütze echt tief im Kops
hereintrat, ohn zu grüßen.

~Eegg mol FrSuzken," sagte der Stu
den, ~at segget de Esel, aun he in de
Möhl kämmet?

?Guen Vag. in latwe Beoer!" sag,.
>a ürschcheq. und zog verschmitzt sein
Nützcheu ab..

Reise - tenteuer.
Elnrm Berliner jungen Engrossiste ig kurz

vor Ostern auf einer Geschäftsreise nachNürn-
ierg in Aienleuer passte, daß er wahrschein-
lich sein sieden lang nicht ergesse wird. In
dem Eisenbahnwagen, In welchem er saß, halte
unterwegg auch eine junge Dame mit einem
Kinde von etwa einem Jahre Platz genommen.
Ihr ansprechende Aeußere, ihr einnehmende
Wesen erfehlten nicht, aus unser nverheira-
theten Reisrnden Eindruck zu mächen und er

wollte den Bersuch wagen, od sich hier die Ge-
legenheit zu einer interessanten Reise -Liaison
biet. Die Schone zeigte zwar in stille, sitt-
same Wesen, wurde aber datd gesprächiger,

theilte idre LebenSschicksale mit und daß sie
Willen sei, einige Zeit mit ihrem Kinde in

Reisen eingekehrt. Der Wirth kennt ich,
weiß aber nicht, od ich eiheirathe din oder
nicht. Am desten ist e, Sie reisen als meine
grau, und da Kind, daß Sie auf dem Arme
tragen, ist daß unsrlge." Mit einem holdseli-
gen Lächeln stimmte die Dame zu; da Pseu-

al unser Reisender in da gremdenduch al
Kaufmann au Berlin nebst grau und Kind
sich eintrug, zeigte der Wirth sich sehr erfreut,
die gauze Familie lennen zu lernen. Aider

Psendo-Shemann auf da Zimmer sich begeden
wollte, fuhr ihm trotz aller Verliebtheit dpch
der Gedanke durch den Kops, daß Vorsicht zu
allen Dinge gut sei. Er hielt e sür gut,

seine Geldtasche, in der sich eirca MiXt Thaler

Dann brzog der Kaufmann mit der ihm so
plötzlich gewordenen Familie sein Zimmer, um

bald darauf mit seiner Gattin bei der Table
d'Hotel zu erscheinen. Am folgenden Morgen

einen nothwendigen Ausgang zu machen habe
von de sie jedoch in gäitz kurzer Zeit zurück-
kehren erde. Er hatte Nicht dagegen und

Kind, welchi die Mutter nicht mitnahm. Ai

erschien, siel die doch unserem Reisenden auf >

er sragte endlich den Wirth, ob dieselbe noch
nicht zurückgekehrt sei und erfuhr bei diese-Ge-
legenheit zu seiner nicht geringe Verwundn-
ung, daß die grau or ihrem Fortgänge die

Geldtasche unter dem Vorwande, ihr Mann
wolle Geld tarau entnehmen, sich hatte geben

habe ihr kein Wort gesagt", rief ter plötzlich

Sachoerdait zu beichten, und seine Ahnung

von ter Geldtasche Nichts viedrr. Wa ihm
aber geblieben, war da Kind, welches ihm jetzt
die alleräußerste Verlegenheit bereitete. Bet

seiner Abreise wollte der Gastbosbefitzer dassel-

zählt die ?Tribune".

Der größte Weinstock in der Well

Hand. Am Ende ihrer Reis angelangt
pflanzte sie denselben hler ln Monleello. Seil-
dem wuchs das Rels und ist gegenwärtige Rebi
geworden. Der Stamm ist am dicksten End,

ü Fuß und t Zoll dick. Zu der Hohe on b
Fuß von der Erde schieße Zweige aus, welche
an ausrechte Spalieren gezogen werte, hl>
und da durch stärkere Pfähle estühi; auf web

che Weise die Rebe einen glächenraum vor
AM Quadratfuß bedeckt. Seln jährlicher
Ertrag war sell dir! Jahren on tü t!N
Pfund Tranben. Nahe bei ihm steht ln gel-

Srlsteiizmlllil zum Theil aus deren Ertrage

fahren über I>Z lahee alt. Der Werth de!
Welnstockes wird auf KAM grjchäht.

und die Milch erkaufte, wurde on einen
Kunden ertappt, als er Wasser ln dlr Milst
goß. Als seln Kunde lhm darüder Vorwürft
machte, krähte er sich hinter den Ohre unt
sagte: ?Ich thue das Wasser nicht weg dem
Wasser ln die Milch, und auch nicht Wege de,

weg den Kühen."??Aber was haben dieKüh,
damit zu thun?" fragte der erstaunte Kunde.
?Ja, das ist es just", erwiederte der Neger,
?meine Kühe sind all bei Jahren, und es ist
für die armen alten Dlnger so halt, so lel Mllch
zu gebe, wie die Leute Hoden wollen."

Tunnel Mischen England und
Frankreich.-Bezüglich de projectir-
ten Tunnels zwischen Frankreich und
England bring die London ?Times,,
folgende Mittheilung! Wir weiden
e,sucht, zu erklären, dass Herr Thiers in
der den Gründer bewilligten Audienz
sich durchaus günstig für die Ausfuhr,
ung des Planes aussprach. Das Ziel
der Gründer war, die Ueberweisung der
Suche on dic gesehlich testiininl Unler-
suchnngS-Cointnisston zu erlangen. Herr
Thiers sagle im Wesentlichen, in neuer
Hasen würde dl alten Häfen ruinlren
und er sei auch krineswegs von der Mög-
lichkeit überzeug, Fahrzeuge zu bauen,
welche hinlänglich stetig seien, um ganze
Bahnzüge über den Canal zu schaffen,
llrbrlgens wollt er sich in diesem Punk-
t kein Urtheil anmaßen, allein vom
politischen Standpunkte müsse in Er-
wägung gezogen werden, daß ein Tun-
nel leichter zu schließen sei. als in Ha-sen. Aus alle Fäll müsse der Plan die
Genehmigung der Kammer haben.
Er persönlich sei dem Tunnelproserte
günstig und er zweifle nicht, daß der
Ministerrath der gleichen Anficht sein
werde. Er wolle das Bauten-Mini-
sterium über die Sachlage zu Rathe zi.
hen. Gegen die vom Eomil nachge-
suchte Enquete hab er nichts elnzuwen-
den, und er wolle beim Baulendeparte,
ment anfragen, ob angehe, daß die
Pläne nach dem erlangen de Tom!-
iiosort zur Enquete vorgelegt würden.

Mte uiiilAappeil
Emporium!

L. H. Rinneard.
No. HAI Markt Straße,

Harr isburg, Pa.,

MHÜtM K-
nid

K a ppen
sur Männer,

Papier-Krägen,

L. H. Alnnrard,
Horrisdurg, Mai 0, >B7o??Mt.

Neue Wirthschaft.
nlerzelchneier lacht hliimil seinen Freun-den und Belannle die Anzeige, daß er ein

Neue Lagrrbirr-Wirlhschast
in der Dewderry Alle, nahederSbeknuSir,
Be. gegenüder Hrn. Geo. Zvobne' Ale-Braue-
rei eröffnet Hai, wo er stet ausgezeichnete

ken wird,
Zum gen, igten Besuch ladet ergedenst in,

Daniel Miller,
D-wlerry Alle(in der früderen

Wohnung de Mepger Bauiu,)
Hariisdurg, April i1,1872,

Nachricht
wird hiermit gegeben, daß eine Applikation an
die nächste Sitzung der Pennshlvania Legisla-
tur gemacht Wied für die Imorporing einer
Depositen, DiSconlo und Spardank, mii all
gemeinen Banlpriüilegien, unter dem Namen
?Deutsche Spardank der Stadt Scranloir".
lorirt in Scrnnion, Pa., mit rinrm Kapital on
fünfzig Tausend Dollars und dem Recht, das-
sclde auf zweihundert Tausend Dollar zu rr-

Sceanion, Mai 2, 1872?KM

Hnupi-Lfstlei toi W. öle Sie,. Eimlnuaii, O.

Die einzige znverlns,lge Geschenk,
Äerloosnng im Lande!

i ivtrlbvolk'ii Geschenken!

L. D. Sine s

Geschenk-Verloosung!
Zirhung am Montag, den?. Juni,

1872.
Zwei große Capitalien von

lhiMiiein jedes, i Grrrnbacks!
Zwei Gewinne von je KIOVV z
Fünf Gewinne von je ß500
Zehn Gewinne von je KlOO j bans,

El Pferd und Buggy mit stldrrbeschlagt nein
Geschirr, wettd ?KVG Ein seines Nosenbolz-

gamillen-Näh-Maschinrn, werth 100

Fans Hunling Easc Uhren in schweren gol-
denen Gehäuse, und schwere goldenen Ketten,
werths3oo sede.

Fünf goldene Amerilanische Huntlng Ense
Uhren vcrtd 5125 jede. Zehn golden- Da-
wen Hunling Sase Uhren, wertd 5100 jede.
Mitgoldene und stlderne Anker Uhren In Hun-
tlng EaseS (zusammen), jede Im Weitd von
520 bis 300.

Goldene Dam peonUne Ztellinz golden
Heeren Wisicnleiien ! solide und toppellplattir-
te stlderne Suppen- und Thrclöffrl, photogen,
phische Aidums, Bijonlerle, >c,

Grsammizahl oer Geschenke, ,s)00.
Loose limiiirtaus ----- KO,OOO.

Einzelne Loose, 51.00 z sechs Loose, 55.1 V,
zwölf Loose, 51 KM; fünsundzwanzlg Loose,
PAIM.

Alle Briese find zu abresstren an:
L. D. Sin,

vffie-t Bor 8.
Uli West 5. Sie., Eincinnatt,

EinclnnaU, O. Dhio.
(Liloder 5. 1871-Ij.)-April2s, '72.

An Taube und Schwer-
hörige!

te, nachdem Ich die besten Aerzte hier und in
Europa ohn, Erfolg gebraucht, von langjadrl-
ger Taubheit vollständig geheilt hat. Alressir

H. Thiemann,
ElleardSville.

Missouri.
April 18. 1572-2 M.

Tapeten, Tapeten!
Nergslresser ib RoO.

Rro. 7 Market Square,

tzarisbu rg, Pa.

Decorations-Tapeten,
der feinsten FrcSeoninlcrei nachgeahmt,

die neuesten Mustern,
Eleganter Tapeten für Zimmer,

Gold-Taprte für Besuchs -Zimmer,

C'twaS Nenes:
Lambregiaus for/enltern,
und zwar zu Pen billigst, Preisen.

IM-Tapeten werden auf getünchte Wände
ohne Abfraßen oder Mehrkosten aufgezogen und
dafür garantlit, daß sie nicht loSgehen.^^l

Wenn verlangt, werden Muster per
Post versendet.

Arbeit wird durch prallssche Ar-

Bcrststrrsser 4 B-Yd,
?io. 7 Marttplaß, unterhalb de

?Jones' Hau", Harrisburg. >

April 18.1872-b.

f. A. ZZoeymer,
PlumberyGas-Fitter,

No. 2S Süd Zweite Straße,
Vstdi-Isblit-g.

O'ffentliche sowie Privat-Gebäude ,,b<
mit den modernsten und besten

Gas- und Wasser-Firturcn
iden billigsten Preisen ersehen.

HarriSburg, März ZV,1871.?11.

Hierher geschaut!
-rG-

Frühling- ° Sommer-
Waaren!

Krischer Borrath!
Große neue Auflage!

Felne
Fdnhltttzz. ,?d Gd>uner

Essimer-n,
französische Tücher,

Doeskin und Diagonal,
nedst allen eeschitdenen Stoffen fstr Männer
und Knuden on den neuesten gaeonen, sowie
frische

Furnisching Goods,
soeben halten und zu den

aller billigsten Preisen
zn haben brl

I. C. Mehriliq,
an giöhlich's altem Platz, Ecke der Ältten

und goster Straße,
Harrstturg,Mäe, 14.1872-tf.

Dr. Zeo. Wm. Nuedi.
Deutscher Arzt K Augenarzt,
dielet deirmil de geehrten Publikum seine pro-
esstonellen Dienste an.

eiste in No. 200 Zweite Siraßt, drei Thürenmit,-Haid der Rultcrrv Straße. Olfi.e - Sinn-
den! 7 dt 8 Uhr Vormittag, I di i und 7 di
8 Uhr Nachmittag.

Hairibmg, No o,lB7l?ts.
Germania

LedenS - Berficherunis-
Gesellschast, N.-I.

Januar 1, 1872.
Baar-Vecknng 54053,119 9K
Baar-Einnahmrin 1871 1,559,ö18 Sb
Baar-Dlvideuden an Inhaber

von Poliern drzahll in 1871.. IZI.kS? KV
Verficheiungeu bezahl i 1871.. 380.238 77
eher 18,00 P-licn

in rast, Im Werth
von über 533,0(0,000 00

Baar-Deckung durchau reell und di
ponibl.

Kein andere Ledens-VerstcherungsGe-
sellschaft übertrifft die Germania an Si-
cherheit,

Agent für Danpdin Eounlp e
F. W.Haao,

217 Walnut SiraßrHa.rlsdurg, März 28,1372-11.

Wirth'S
holet und Restauration,

N,SVIV Markt Straße,
<>z,iiäter dem Pen', ud ew.v-,k v-dii,l.>

Pkiladelphia, Pa.
Di. beste Llquörcn, Weinen und da terühmte

Lancaster Laxerdier stet auf Hand. Au-
stern scrvirl auf jeder Art. Reisende
finden dier eine komfortable Heimalh,
Speisen zubereitet in S Minute, süer-cniemgen, welche mildem Zug

?. H. Wirth. Eigeuthümer.
iuni 2. 187, k

Viiltt;Orstssger's
- Haus"

Ecke der Diilten uud Veideke Stlaß,
Harris bürg Pa.

Der Unterzrichncie empfiehlt dem geehrten
Publikum seinen obigen Gasthof unter Austcher-ng prompter Bedienung und billiger Behand-
lung.

darrisdura, Juli 18. 7, II

Germania
Feuer - Berficherungs-

(esellschast,
Sir. 17S Bruadwav, otewBork.

Rud. Garrigue, I. C. kahl,
Präsident, Vire Präsident,

57,1 g Echiunaii,

Baar ('pital, OS,v.
' TokalVn'iiiögen,ll,o77,B4B,9o.

Urderltcht dt Zustande ter istc-
sevschaf,.

Jciiiuar I, 1871.

Vermögen.

5z,9g5 45
Anleihen gesichert durch ?sie Lim auf

Temporäre Anleihen gegen CoUairral
Interesse ! '.

'

' ' '. ' ,z

Salyage und fällig' P 'mi'Andere Eigenthum, e,schieden '
>tM ,4,17272

1,77,5S 0

Central. Bureau für Penosplvanien:
HarriSburg, ipa.. 0. lDritte

Ihr apital ig in Baarem Gelde angelegt.
Sie hat kern Noten. System, da wie Mo.tgage
auf dem Eigenthum liegt. Sie erlangt seineN-chjahiung. Die Prämie werde in daaremelde eindegahll für den gange Zeitraum der
Versicherung, entweder für de Zeitraum on ei.nem, drei oder fünf Jahre, welche undedeutend
HSHer sind, al in den Gegenseitigen Versicher.ungS.Besellschaslen.

Auf Wunsch der Versicherte werde die Poll,
ren in deutscher Sprache adgefaßt.

Applikationen werden in der
Zweig-Office,lB R.Dritte Ttr,,

Harrisburg, Pa.,
E. C. Jrvin Sc Co.,

Agenten.

F. W. Liesmann,
Solieitor.

Verficheu in der Germania!
Die älteste, reichste und zuverlässigste

Deutsche
FeuerVerficherungs-Gesellschast

in den Ver. Staaten.
Harrisburg, Juni 2, IS7l?lsr.

Wegweiser für Reise?.
Pennsylvania Central Eisenbahn.

Züge erlassen da Pennsylvania EisentahoDepot zu Harrisdurg täglich wie folgt >

vestlich.
Philadelphia Erpreßzug, - M°r.

Sonntag) 7.30 Nach
Laucaster Zug l->Moun Ioy) 7.50 Voem
Paeifle Erpreßzug, - . Il.tS ?

Slmpra Erpreßzug, - 2.00 NachHairisburg Aceommodation, 3.55 ?

Cinrinnati Erpreßzug, . tN.tSßachi
Westlich.

rteSchnellzug, - . 4.40 Nach
Einliunati Erpreßzug, . tS.3O ~

Paristo Erpreßzug, 4.0 S Vor
Südlicher Erpreßzug - - t2.SS ~

Tri Postzug, ... z 0.40
Pollzug, .... I.lSRachSchnellzug, -

- . 4.50 ?

Emigrauteuzug, .
. 7.30 vorDurchgehente Passaglnzüge, 3.00

Deutsches Gasthaus,
John Kübler, Eigenthümer,

Dritte Straße, (oberhalb Broadstraße,)

West-HarriSburg.

KBr Würtembergrr Wein, sowie die
besten Speise und andereDrlikat
essen stets auf Hand. Prompte und reell
Bedienung stehe zu Diensten,

John Kubier,
HarrtSburg, gebr. >B, 'K9.

U. Gottsried Büchners
Biblische Real- und Verbal-

Haild-Colicordllllz,
Durchgesehen und verbessert

von Dr. H. L. Heubner. Mit
einer Vorrebe von Dr. Philipp
Schaff, unb einem Anbang von
80K0 Bibelftelle! vermebn von
Pastor A. Späth.

Autgaden in Deulichland erschienen lind, ist einso orireffliche Hilfsmittel zum Verständnisse der
Hill. Schrift, daß in siiner Empfehlung lein Wort
zu sagen nöthig ist. ES gibt ,in ollständige

V^ztt^n^^
Ae.Z. ?,

?
?

on get.uittgepr.Te 0.50

R-^'tt'dcwMgi"
Jg. Kohler, Verleger,

202 Nord Dierle Str.,
Philadelphia, Pa.

VM' Zu Hoden de

S. G. Germao, Lv S. 2te Straße,
? h eu. F. Sek effer, Zwelte Straße,

Harrisburg, Pa.
Oltoder 12,1871-3mt.

Lucas König'S
City Bierbrauerei,
Ehesnut Straße, zwischen der 2. und 3.

HarriSburg, Pa.
Obige Brauerei ist mit allen neuere Verbes-serungen ersehen und ewgertchtii, allen

händig zu genügen.
Indem WirtbSlokaie siat.t man stets frisches

Blee am Zapf, sowie
gteWei, BitierS, Schweizer-

undLtmsiurgerkäse, >c.
Dankbar für das ihm bisher geschenkt Zu-

trauen seiner werthen Geschäftsfreunde, btttet
um ihre fernere Kundschaft.

Lukas König.
HriiSdurg, Nov. IS, 'Lk.

Hütet Euch vor Quack-
salbern!

Ein Opfer jugendlicher Unbesonnenheit, die
Nervenschwäche und vorzeitige Sntkräftung
ernrsachte, hat nachdem er vergeblich jede
angezeigte Heilmittel probirt bat, ein einfache
Mittel der Silbsthellung entdeckt, welches er
Allen, die ähnlichem Leiden unterworfen sind,

Adresse e
I.H. Rede,

No. ?4i Rassau Skeet,
Rew-Sork, August 24, 1871-11.

Eagle Worts,
Harrisburg, Pa.

W. L>. Hick-k,
Machinist, Eisen- und Messing-Gießer,

Versertiger von

Buchbinder - Maschinerien,
Lreystone Cider-Pressen, allgemeine Maschinen-Arbeit und Ver-

fertiger von Schneidemaschinen, Messer, Schrauben, Schul-
Möbeln, u. s. kurz alle in da Geschäft einschlagende Artikel.

LS" Händler in allen Soüei, Mafchiniften. Werkzeugen, Dainpf. und
Ga-Röhren, >c? >e? Lederne Gürtel, . s. w.

Alte Kupfer, Messing, Blei, Zink und Eisen weiden zu Baarpreiseu ange-
nommen.

Harrisburg, Dezimier 7, td7t?ll.

! Anker Bier-Salon,
(ehemals John Metzger's Restauration,)

No. BSS Front Straße,
Colilmvia, pn.

Christian Mifchlich
empfiehl! seinen Anler-Licr-Salon dem recht
zahlreichen Besuche line hoch-eiehri. Pudll-
lumS. Man wird jederzeit dort ein Blas or-
Irefflichsten. frischen Bieres au GottltedJungs beisthmter Brauerei finden. Auch

- für gute weine und Liquor und an lallen
Winteradrnden für in Blas famosen, heißen
Punschr ist Sorge artragen. Datei Schieß-
gallerie und lustige Besellschaft! Man lomme
und sehr, Hochachtungsvollst

Hr. Mischlich,
No. t 9K Front Straße,

! E.iumdia, Pa,, Januar 25,1872?11.

Louis Hummel's
Lagertirr Saloo Restauration,

ffljamokin. pa..
Liquöee, sowie Austen und ande' DÄk-iessen
stels auf Hand.
d d

' Gästc fln-

Louis Hummel.

Ayer s

Haar Mittel,
um graucm Haare seine natürliche Vi-

talität und Farbe wiederzugeben.

wird eine Schrank/gcsctzt und Kahlheit wird

brauch diese-? Mittel? geheilt. Nicht? kann
das wieder herstellen, wenn einmal die

swrbeii sind; aber die noch vorhandenen
werden durch Anwendung des Mittels er-
halte und wiederum thätig gemacht, so daß

schlage verunreinigen, Wirdes dieselben rein
und lräsliq erhalle. Sein gelegentlicher Ge-

brauch wird da? Haar vor dem Ergraue
oder Ausfalle bewahren und daher vor
Kahlbeit schuhen. Die Wiederherstellung der
Lebenstbäligleit in der Kopshaut verhindert
und verhütet die Bildung von Kops-Grind,
welcher est so unreinlich lind widerlich ist. Da
diese? Mittel von alle de schädliche Stos-se, welche solche Präparate für da? Haar
gefährlich und niigcsinid machen, frei ist, so
lann es demselben nur wobllhnn und e? nie
schädige. Al? ein Haartoilettenmittel ist e?
miübcrlrcsslich. Da es weder Oel noch ir-
gend eine Farbestoff enthält, so beschmutzt
e? weiße? Linnen nicht und doch hastet es
lange am Haar und gibt demselben ein üp-
pige? glänzendes Aussetzen und ein ange-
nehmes Parfüme.

Die schönste Auswahl
Famitieu-undHand-Biöestt.

Lutherischen Gesang-Büchern und

Gebet - Büchern, und sonstige

Andachts-Bücher
dillig zu haden in

Echtster' Buchladeu,
2le Siraße, Harrisdurg, Pa.

0

RechuungS-Bücher,
tag. Bücher,

Ledger, Cash-Bücher,
Memorandum,

Lsuittungs Bücher

Schreib-Materialie
in großer Auswahl

wohlfeil und sehr gn
zu haben in

Echtster' Buchladeu,
2te Siraßr, zwischen Markt S EheSnni.

Haiiisdurg, Apeil 9,lSKB?lf.

Geschäfts -Veränderung.

Lagervier-Brauerei
de Hrn. Friedrich Maiilick in Mariiita

Die,, Bar" tvirö stet? mit dem
besten Bier versehen sein.
Limburg'- und Scliwrizer-Käse

Gustav Reichmann,
A. Rehnoldß.Marietta, Pa., Der. 14.1871.?dv.

Dr. I. C. Ayer Co.,

Lowell, Kass.
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Umzug:
Der Unterzeichnete benachrichtigt hiermit sei-ne Freunde und das Publikum im Allgemeinen,

daß er seinen

Barbier-Salon
nach dem "Patriot". Gebäude, an der DrittenSkaße, nächst Thüre zur Druckerei, erlegt
ha, wo er nach wie vor da Barbiergeschäf
betreiben wird, und ladet seine alten wie auchneue Kunden höflichst ein, ihn In seinem neuenLokale mit einem Besuche zu beehren

Um geneigten Zuspruch bittet
. John C. KämmererHarrisdurg, Februar 8, 1872?1 f.

HmWlls,
und

Jede Art Druckerarbelt wirdn dieser' Office besorgt. '

R-ading Gtfenbah.
Sommer-Urrangement.

Montag, d.n 0. Mai, 1872.
Nord med Nord.

wmdia?c baueast,'

.Lüg' trl-sse H-rrlburg für ew.Pork wiefolgt! Um a.a, und um s.io Vormiltaas.und um Z.oo R-chmiltags. machem>> ähnlichen Zuge auf der Pelms,lvauiE'senbahn, u. komme in N. So., an um loch?ormittag, und um Z.SZ. und um 0.4 i UhrNachmili. respektive.
Surückkedrmd verlassen fieRew.Pork um i.0

0rUl°° l,z°lld. Mittags, und.-, ach.Wag. Philadelphia um 7.50, .so vorm. und5.3 Nachm. Schiafkaeren begleiten den i.Z
Rachmtiiagszug von New-Sork hne Wechsel.

Säg- ehe ab nach Readlna, Pottsvile, Da.-qua.Äin-.aille sshland, ShamKi, 11-n.t°an.undPhiladelphia umo.io Vorm., Z.oou.
und hätt an iu vcianon und alle

N-chmitwgszug eonnee.jist -iosfar Philadelphia, Kottsville und Eolum-
Schuplki-Have und

Über die Schupikist und SusanehannaEisenbahn erlassen Hariisdurg um Z.oRach.
erlasse Readinalut Alleuiown, aston u.R.Jork um .4,10.40

ist/ Zurückkehrend er-
'S'UhrVorm.,um lZ.,OMag.um und Allen!- um 7.00vorm., 10,05.0.1. 4.05 und 0.1 Nachmittag,

W'g . P-ssa-ierzug erläßt Khtladelvhtaum 7.?0 V°im,, macht Eonnectio mitet ähn-
"?'!> Zug-uf de. Ostpennsylvanla Elsendahu,kehtt von R-ading zurück um S.zo atm . und
hält auf alle Stationen an.

Er geht von Potlsviste ad um9.ooormltt-a
R n/onShamokinum^""^^umlo.oo B.
von Ashland um7°omm.vou Rahano, Ei, um 7.51 vorm.. und l.zo

um ,Z5 oim.und Z.lo
Philadelphia. RewPork, Readtng, Hae-

P°uille. vi. Schuvlkill und Sus-quehanna Eisenbahn, um 5.15 Vor, für Harri,
um N.45 Vorm. für Pine Grobe und

A°>iswe e-omodalionszug erläßt Pousvilleum 5.00 Vorm., passtet Readina um 7. ,5 Vorm.,
kommt in Pbiladelphia um 0,5 vorm. an, nd
zurückkehrend erläßt Philadelphia um 5.15 ziachm.,-sflrl Readina um 7,40 NM,, und erreich, Pott,ille um 0.00 RR.

Potlstown ciommodationszug erllßl Pott,wwn um .45 vorm., zuräcktehrentnnd verläß er

Rachm
iAeunii u. Green Sttaße) n 4.00

.

Eisenbahniüg- erlasse eadlng
7.00 vorm. und 6.15 R-ch. für Evhrala, Litt.Laneastrr, Eolumbia, ic. Zurückkehrend erlassenSuge Lankaster um 8.00 MoigrnS. ondZ.ZsNach.,
und Eolumbia um .15 Morg. uud Z.15 Rch

P-rki-mn Eisenbahniü-e erlassn, Perkiome
lunetion um 7.15,0.00 BM.u. Z.O U.5.45RR
zurückkehrend eelassenSchwealsville um 5.Z0,.00nd 1.05 und um 4.45 Rachmilt.. l,-etlred
mit ähnlichen Zügen auf der Reading Eis-adahn.

Pickeiiag Valley Züge erlassen Phönlioille um
0.10 Morgens, Z.lO und 5.50 Rachmlitag - ,u-
-rückkehren erlassen ste BeverS um S.ZS Morgen
10.45 Mittags, und 4.00 Nackmiu., und machenEonneclionen mitähnlichenß-adlnger Züge.

sant, zurücklehrend erläßi Mt. Pleasanl um ,u. 11.05 M und ~05 R.M., und eidtadeimit ähnlichen R-ading Zügen.

8 80
kehrend erläßi D-wningl-wn um .55 vorm.ündum IZ.ZO und 5.40 Nachm.,und erdindit sich wtt
Reading Eisrudahnzügen.

An Sonntagen erlasse Züge R.Pork um 5.45
Abends., Phisadclphia 8.00 Vormittag u. .I
Nachm. ider 8.00 M-rg-NjUg gehl NM di nach

RM"fm P^lÄlpdi-."°^

I. E. Wootten,
Reading. Mai6. 1870. Schälst.Supt.

Northern Central - Eisenbahn.
(Sommer - Tabelle.)

Durch, und direkte Rounte nach Washington.
Baltimore, Eric, Slmlra, Buffalo, Ro-

chrstcr und Niagara Fälle.

Sech.s Züge täglich

Bnltimor öb Washington Sith
Vier Züge täglich

dem nordllchm und westlichen"'
Von und nach Moniag, November 13

erlasse Passagierzüge da Pennsylvania E!seudahn-Depol täglich wie folgt

Südlich (nach Baltimore).
Buffalo Erpreßzug, . . 4.05 Vorm
Harrisburg AecommodationSzug, 7.30 Vorm
Pacifie Erpreß, -

.
. 1t.45 Vorm

Elmira Postzug, nach Baltimore, 2.1 i)NachNiagara Erpreß, .
. 7.00 Abend

iinlinnaii Erpieß, .
. 10.55 Nachi.

Nördlich (nach Erle ic.).
Niagara Erpreß geht ab um tiZ.55 Voim.

l^.4^sNach
Buffalo Erpreß, nach Lanondalgua, 10.40,"

Postzugnördlich undsüdlich, Schnellzug nörd-
lich, Paeific Erpreß südlich, Einrinnali Erpreß
nördlich, undAork und Harrisburg Aecommoda-
tionSzug nördlich und südlich, Sri Postzng und
Erie Erpreß südlich, und Sunbur, Accomodv-

nördlich, laufen täglich, auSegno-

Der Buffalo-Srpreß, nördlich und südlich,
geht täglich.

Der Tinrinnati Erpreßzug südlich, läuft täg-
lich, ausgenommen Samstags.

Ctnrlnnatt Erpreß südlich, geht täglich, aus-
genommen Montags.

Um eitere Auskunft wende man sich an die
Ofstre im Prnnsplvauia Etsendahn-Depot.

Alfred R. Ftske,
Ben.-Supiriuteudent,

Hariisburg. Noodr. 13,1571.

Umzug!
Uaterzeichneter ach hiormit einem geehrte

Publikum die Anzeige, daß er seiue

Rahmen-Fabrik

Alle in einschlagende Ar-

I. Halter,
Harrisburg, April 4,1872.

Tovtt-Prolllatioa.
Sintemal der Achtbare John J.P,,.

son, Präsident-Richter der Court on Com-
mon Plea in dem zwölften Gericht . Distnkt-
bestehend au den Sountie Libanon und Dan-
phi, an die Achtdaren Moses R. A-uno
undJsaac Mumma, Csa., Behiilfsrich-
ter in Dauphin Tountp, durch ihren an ich

gerichteten Befehl, om 27. Jan., 1872, zurAbhaltung derTrimin I-So rund All-
gemeiner Vierteljähriger Sitzungen de grie-
den, und Allgemeiner GefängnißErledigung
und Sommou PleaS, zu Harrisdurg, für Du-
dhln Counlh, anfangend am dienen Montag
im April (den 22sten Januar, 1872), welche
zwei Wochen tauern soll.

So wird deswegen hiermit Nachricht gegeten
an den Eoroner, die Friedensrichter und die
Constabler innerhalb des besagten Eountp'S
Dauphin, daß sie dann und daselbst in ihren et-
genn,

Personen U^r
erdnnden sind gegen
in dem Gefängniß on Dauphin Souut sind
oder sein mögen, Klage zu erheben, sollen dann

wird? i

im

rit der Vereinigten SMaten.

Sheriffs-Amtsstube >

Harrisburg, L. Dez,, Vi. j Jan. 11. ?2.


